3 1918. Dienſtag, 23. Juni (Morgen⸗Ausgabe.) 8 1863. 


Die Danziger Beitung erſcheint täglich, mit Ausuahme der Sonn ⸗ 8 

und Tanne zweimal, am ae nur Nachmittags 5 Uhr. — f er, N $ 

Befelungen werden in der Expedition (Gerbergaſſe 2) und aus A 8 
wärts bei allen Königl. Poſtanſtalten augenommen. 4 MN 


Ben an pro Quartal 1 Thlr. 15 Sgr., auswärts 1 Thlr. 20 

. a nferate nehmen an: in Berlin: A. Netemever, Kurſtraße 

in tips: Heinrich Hübner, in Altena: Haaſenſtein u. Vogler, 
Hamburg: J. Türkheim und J. Schöneberg. 


abgegangen iſt; ein zweites Schreiben hat Felinski an den in | Staatsregierung geknüpft werden, welche die öffentliche Wohl⸗ 
Wien accrebitirten Nuntius befördern laſſen, welches 1 fahrt gefährden. Bei der außerdem hinzutretenden verwerf⸗ 
iſt, letzteren zu veraulaſſen, geeignete Schritte bei der Wiener lichen Geſammthaltung Ihres Blattes wird Ihnen daher eine 
Hofburg zu thun, um deren Schutz wegen der von der ruffi- | „Verwarnung“ ertbeilt.“ 
ſchen Regierung beſchloſſenen und bereits ius Werk gefegten N - 
ſyſtematiſchen Verfolgung der katholiſchen Kirche und deren 8 8 Vermiſchtes. 
Repräſentanten in Polen zu erkitten. — Der Milchhandel hat in Berlin einen Aufſchwung 
——— — — — —Ü—U—ͤ — lefabrea, der mit rec Vermchtung der Bevölkerung ziemlich 
Juternationale landwirthſchaftliche Ausſtellung gleichen Schritt hält. Außer der beträchtlichen Menge von 
8 zu Hamburg. Milch, welche aus der nächſten Umge ung täglich mit kleinen 
Niemals, weder auf dem Continente, noch in England, Fuhrwerken nach Berlin geſchafft wire, gewinnt die Zufuhr 
hat irgend eine Ausſtellung landwirthſchaftlicher Objecte fo | durch die Eiſenbahn immer größere Bedeutung. So hat bei⸗ 
große Dimenſionen angenommen, wie dies bei uns der Fall ſpielsweiſe die Hamburger Bahn im vergaugenen Jahre 60,000, 
iſt. Es haben ſich daran ſaſt alle Culturſtaaten betheiligt, die Anha ter Bahn über 15,000 67. Milch hierher befördert. 
ſo Baiern, Baden, Belgien, Braunſchweig, Bremen, Däne⸗ Das nöthige Waſſer liefert Berlin ſelbſt. > F 
mark mit den deutſchen Herzogthümern, Frankreich mit Cor⸗ — Am 1. Juli beginnt am königlichen Bezirksgerichte 
ſica, England mit Canada, Frankfurt a. M., Hannover, München die öffentliche Verhandlung wegen des Haber⸗ 
Heſſen⸗Caſſel, Heſſen-Darmſtadt, Lippe⸗Schaumburg, Lübeck, feld⸗Treibens, welches vor einigen Wochen zu Weyarn 
beide Mecklenburg, Naſſau, die Niederlande, Oeſterreich, im baieriſchen Oberlande Statt fand und weit und breit in 
Oldenburg, Preußen, Rußland, Sachſen, die ſächſiſchen und | der ganzen Gegend 1 9 7 erregte. Im Munde des Volkes 
anhalt'ſchen Herzogthümer, Schweden, Würtemberg, die gilt Weyarn als der Ort, wo ſich vor Alters unter den 
Schweiz und endlich die nordamerikaniſchen Freiſtaaten und Stiſts⸗ und Chorherren die „yeilige Vehme“ verſammelte, ihr 
Venezuela. Sittengericht hielt und ihre Urthelle durch die Haberfeld⸗Trei⸗ 
An angemeldeten Thieren ergiebt der Schluß der An, ber verkünden ließ. Es wird dies wohl der erſte Fall ſein, 
meldung 3861, worunter 168 Hengfte mit 15 arabiſchen [wo ein derartiges Zeitbild vor den Schranken des Gerichtes 
Vollbluthengſten. Unter den letzlen Aumeldern von Thieren entrollt wird. - 
befinden ſich außer einer namhaften Anzahl großer Gutsbe⸗ — Die Kaiſerin hat in Betreff der Hoffeſte von Fon⸗ 
figer auch Ihre Majeſtäten die Königin von England, die tainebleau eine Ordonnanz erlaſſen, worin verordnet wird, 
Könige von Hannover und von Würtemberg mit diverſen daß bei den Damenkleidungen jedes einzelne Stück von glei⸗ 
Pferde⸗Racen. — An Producten haben 575 Ausſteller eine | Her Farbe ſein muß; eine Dame, die ein gelbes Kleid trägt, 
unglaubliche Menge von Früchten aller Art, Sämereien, muß mithin auch gelbe Stiefel, Handſchuhe, Mantel, Bänder 
Cerealien, Wollen, Weinen, kurz von allen erdenklichen land» | und Paraſol haben. Alle Damen von gleicher Kleidung bil⸗ 
wirthſchaftlichen Erzeusniſſen angemeldet, von Wein z. B. den beſondere Gruppen und kein Anzug darf zweimal ge⸗ 
ca. 3000 Flaſchen. —. Die Zahl der angemeldeten Maſchi⸗ | tragen werden. N 
nen und Geräthe erreicht die Höhe von 2941 Piecen. Für — Eine in Magdeburg kürzlich ſtattgefundene Veraue⸗ 
dieſe letzteren ſowohl als auch für Producte und Thiere er⸗tionirung von 240 einjährigen Böcken und Mutterſchafen, 8 
wies ſich der urſprünglich berechnete Raum ſchon vor einem | jungen Zuchtſtieren und 40 Schweinen brachte dem Beſiger 
Monate unzulänglich, und find ſeither die Baulichkeiten der | — einem Herrn 2 — einen Ertrag von 18,000 Thlr., 
Art bedeutend erweitert worden, daß jeder Ausſteller den ihm 
. Platz ohne die mindeſte Verkürzung zugewieſen 
erhält. 


Deutſchland. 

— In Drieſen iſt am 18. d. Mts. dem Verleger des 
Wochenblattes für die Städte Dieſen, Woldenberg und Filehne 
unterm 17. Juni c. wegen eines die Ereigniſſe in Bredinken 
beſprechenden Leitartikels die erſte Verwarnung zugegar gen. 

Stettin, 19. Juni. (Oſtſ. Z.) Vom 1. Juli d. J. an 
wird für den Perſonenverkehr auf ſämmtlichen unter Verwal⸗ 
tung des Directoriums der Berlin⸗Stettiner Eijenbahn » Ge⸗ 
ſellſchaft ſtehenden Bahnſtrecken die vierte Wagenklaſſe, 
zu um ca. die Hälfte ermäßigten Preiſen der dritten Wagen» 
klaſſe, eingeführt. 

— Der Wortlaut des von dem Großherzog von Baden 
bei der Einweihung der Conſtanzer Bahn ausgebrachten be⸗ 
reits kurz erwähnten Toaſtes iſt folgender: „Conſtanz, reich an 
ſchönſten Vorbildern hiſtoriſcher Perſönlichtenen, deren ſegens⸗ 
reiches Wirken noch lange nachhallen wird unter allen ver⸗ 
wandten Geiſtern gebildeter Völker — beginnt nun eine neue 
Arbeit ernſteſter Art, von deren richtiger Behandlung das Wohl 
und Gedeihen künftiger Generationen abhängt. Meine Herren! 
Laſſen Sie auf der neuen Verkehrsſtraße, die wir heute eröff⸗ 
neten, das Licht der Wiſſenſchaften und Künſte in dem fort⸗ 
ſchreitenden Maße unſeres hochſtrebenden Zeitalters mit der 
ganzen Kraft der Wahrheit in Jyre für alles Gute empfäng⸗ 
lichen ehrwürdigen Mauern eindringen, damit die Segnungen 
der innern politiſchen Entwickelung unſeres Landes die Reife 
erlangen können, deren ſie bedürfen, um dauernde Wirkungen 
zu üben. Bereinigen wir uns daher an dieſem denkwürdigen 
Orte zu dem freien Bekenntniſſe und Wunſche, es möge uns 
und in weiteſten Kreiſen deutſcher Männer gelingen, mit ern⸗ 
ſtem Streben das hohe Ziel zu erreichen, das einer unſerer 
vaterländiſchen Denker in die Worte gefaßt: „Reif ſein iſt 
Alles“. In ſolcher Geſtunung lade ich Sie ein, meine Herren, 
als dankbare Gäſte dieſer Stadt ihrem Wohl und Gedeihen 
ein freudiges Hoch zu bringen. Die Stadt Conſtanz und ihre 
treuen Bürger leben hoch.“ 

annover, 19. Juni. Auch die Verwarnungen, welche 
dem Drucker der „Tagespoſt“, A. Göhmann, ſowie Ph. C 
Wittwe, wo ehemals die „Zig f. Nordd.“ gedruckt 
endlich den Gebr. Gerſtenderg in Hildesheim, 
Druckern und Eigenthümern der „Hild. Allg. Ztg.“ ertheilt 
worden waren, ſind im Gnadenwege wieder aufgehoben 
worden. 
London. we erte Oberſt Neale, hat am 6. 
April der ſapaniſ a N Wen: 
Er fordert darin volle Geuugthuung für den am 26. Juni 
v. J. geſchehenen Angriff auf die britiſche Legatien in Deddo, 
ſo wie für die Ermordung des Herrn Richardſon an 14. 
September. Dieſelbe ſoll darin beſtehen, daß die Mörder 
hingerichtet werden und die japaniſche Regierung ſowohl der 
engliichen, als den Hinterlaſſenen des Ermorbeten und den 
gleichzeitig Mißhandelten eine namhafte Geldeutſchädigung 
aus zahle. Erfelgt binnen zwanzig Tagen keine befriedigende 
Antwort, ſo treten Zwangsmaßregeln ein. Dieſes Ultimatum 
wurde dem Taikun, der ſich am 23. März nach der Haupt- 
ſtadt Miako begeben hatte, dorthin nachgeſandt. Bis zum 15. 
April war in Dokuhama noch keine Antwort eingetroffen. 
Die in Japan angeſiedelten engliſchen Unterthanen wurden 
angewieſen, Vorſichtsmaßrezeln zu treffen und haben dies 
um Theil ſchon gethan. Für die Vertheidizung der fremden 
iederlaſſungen gegen etwaige Angriffe wird der engliſche 
Admiral im Einvernehmen mit den übrigen fremden Com- 
mandanten forgen. In Nagafali beforgten die Fremden ein 
allgemeines Gemetzel und — ſich bereit, die Stadt jeden 
Augenblick zu verlaſſen. „Daily News“ ſagt: Sind vie Ja- 
paneſen in der That entſchloſſen, Widerſtand zu leiſten, ſo 
werben fie in dieſem ihrem Entſchluſſe nicht durch bloßes 
ö bbern an ihrer Küſte wankend gemacht. Iſt alfo 
mit den Zwangsmaßregeln einmal der Anfang gemacht, jo 
ſpricht alle Wahrſcheinlichkeit dafür, daß wir einem ſehr ern⸗ 
— entgegenſteuern, deſſen Ende vielleicht weit vom 
gangspunkie getrennt iſt. Unſere Bevollmächtigten und 
Beamten in Japan ſind ſich dieſer Möglichkeit bewußt. Wenn 
von beiden Seiten der Vernichtungskrieg geführt wird, ſo 
dürfen wir wohl erwarten, wieder eine bedeutende britiſche 
Landmacht im fernen Often verſammelt zu ſehen, Einem 
dauernden Widerſtande der Japaneſen können wir kaum an⸗ 
ders begegnen, als wenn wir ihr Gebiet weithin beſetzen oder 
auf Mialo losmarſchiren; denn obgleich die Zerſtörung 
Jeddos uns eine leichte Sache wäre und dem Volke zum uns 
ermeßlichen Schaden gereichen würde, ſo würden doch die 
Adligen ſich das nicht kümmern laſſen, indem ſie all ihre 
Habe von dort mitgenommen haben. Es iſt unleugbar, daß 
die Macht Großbritanniens Japan am Ende zu Friedens- 
Anerbietungen zwingen könnte. Worauf wir aufmerklam mae 
chen möchten, ift nur, daß eine Scemacht allein nicht ſo leicht 
dazu im Stande wäre. 


t höheren Or! ber fehl hier ein: of — a e * d 42 .. 
mere des Königlichen Schloſſes in Oliva nig f 

herzurichten. Man erwartet, wie wir hören, daſelbſt den Be⸗ 

ſuch und längeren Aufenthalt höchſter Perſonen. 

* Das große Orgelwerk in der ehemaligen Kloſterkirche 
zu Oliva, welches bereits ſeit Jahren reparaturbedürſtig ift, 
BE ede al 2 9 4 chmidt aus 
Stettin hergeſtellt. ie Koſten di eparatur ſind a 
ca. 4000 Thlr. veranſchlagt.! er nee Went 

4. Lauenburg, 21. Mai. In der am 17. d. M. ſtatt⸗ 
gefundenen General ⸗Verſammlung des hieſigen Mäuner⸗ 
Turn⸗Vereins wurde der Geräthewart Heinrig, ein recht 
braver Turner, als Vertreter des Vereins bei dem drit en 
veutfhen Turnfeſte zu Leipzig gewählt. Es beabſichtigen noch 
außerdem mehrere Turner von hier zu dieſem Feſte nach 
Leipzig zu reiſen. — Auch der Turntag des dritten deutſchen 
Turufeſtes zu Leipzig wird von den pommerſchen Vereinen 
beſchickt werden. Es wurden daher auf Beranlaſſung des 
pommerſchen Provinzial-Turn-Ausſchuſſes vier Wahlmänner 
bier gewählt, die ſich zur Wahl eines Abgeordneten, zum ge 
nannten Turntag in Leipzig, am 28. Juni er. nach Stolp ber 
geben. — Der hieſige Turn⸗Verein ft feit feinem einjährigen 
Beſtehen ſowohl in den Leiſtungen als auch in der Mitglieder 
zahl im wahren Sinne des Worts erſtarkt. Derſelbe zählt 
letzt etwa 80 active Turner und 120 Turnfreunde. Am 
5. Juli d. J. feiert dieſer Verein feinen erſten Stiflungstag, 
zu dem bereits die nöthigen Vorkehrungen getroffen werden 
und auf recht zahlreichen Beſuch von auswärts gerechnet wird. 

Labiau, 14. Juni. (W. Boltsbote.) Der Abgeordnete 
des Labiau-Wehlauer Kreises, Profeſſor Dr. John, welcher 
zu heute die Abſtattung eines Recheuſchafteberichts angelün⸗ 
digt hatte, wurde bei der Poſtſtation Sellwethen von mehre⸗ 
ren Wahlmäunern aus der Caymer Gegend empfangen und 
mit Extrapoſt nach dem Dorfe Legitten begleitet, wo er von 
mehreren Wahlmännern und Urwählern der Stadt und des 
Kreiſes Labiau mit Hurrah empfangen und nach Labiau be 
gleitet wurde. Dem Extrapoſtwagen hatte ſich ein Zug pon 
24 Wogen angeſchloſſen. Vok dem Thore der Stadt war 
eine Ehreupforte errichtet, in welcher ein Schild mit Eichen⸗ 
blättern umtränzt, das Wort „Willkommen“ in goldenen 
Buchſtaben enthaltend, angebracht war. Vor dem Gaſthauſe 
„Zum Kronprinzen“ hatten ſich wiederum mehrere Wahlmän⸗ 
ner und Urwähler verſammelt und empfingen Herrn John 
auch hier mit donnerndem Hurrah, worauf er in einer Ver⸗ 
ſammlung von circa 200 zahlmännern und Urwählern der 
Stadt und des Kreiſes Labiau in dem feſtlich geſchmückten 
Locale einen Vortrag über die Thätigkeit des Abgeordneten 
Hauſes in der letzten Sitzung dielt. Nach dem Schluſſe des 
mit Beifall aufgenommenen Vortrages erklärte die Verſamm⸗ 
lung ſich einverſtanden mit den Beſchlüſſen des Abgeordneten ⸗ 


Dauſes. 5 . 

Megel, 17. Juni. Die hieſige „Bürger⸗Zeitung“ bat 
heute eine Verwarnung von der Königl. Regierung zu Kö⸗ 
nigeberg empfangen, in welcher es heißt: „Die Nr. 67 der 
Sertung bringt aus der „Weſtfäliſchen Volkszeitung“ einen 
Artikel, in dem an die von des Kronprinzen Königl. Hoheit 
türzlich in Danzig geſprochenen Worte Schmähungen der 


flaute ſich die Stimmung entſchieden, und machte ſich inſo⸗ 
weit ein Abſchlag bemerkbar, als die vorjährigen Preiſe nicht 

mebr glatt zu erzielen waren. Das veranlaßte denn, daß be⸗ 

reits Manches zu Lager geſchafft wird. Der größte Theil 

der Marktvorräthe beſteht übrigens nur noch aus maſtigen, 
trüben Wollen, die vollſtändig vernachläſſigt ſind, und zu 

mehreren Thalern unter vorjährigen Preiſen zu haben find. 

Gut gerathene Wollen, die fait ſämmtlich aus dem Markt 

genommen, find auf den Lägern eher geſucht, feine leichte 

Wollen fehlen faſt vollſtändig. Die Hauptläufer blieben ver⸗ 

einsländiſche Kämmer und Fabrikanten, die durchschnittlich 

68—73 . anlegten. Das Ausland betheiligte ſich wenig 

am Aukauf, Engländer verhalten ſich fait ganz fl. Man 

fhägt, daß etwa noch ½ der Wollen in erſter Hand, und 

während auf der einen Seite die Annahme vorzuherkſchen 

ſcheint, daß bie zum Abend der eigentliche Marktverkehr fein 

Ende erreicht haben werde, wird aadererſeits eine weitere 

Verſchleppung in Ausſicht genommen. Das Quantum der 

zum Markt geführten Wollen überſteigt das des Vorjahres 

um etwa 12,000 r. 


5 Schiffs⸗Nachrichten. 

„Abgegangen nach Danzig: Von Blie, 17. Juni: 
Eliſe, de Bries; — von Liverpool, 17. Juni: Dolly, Mat; 
— von Swinemünde, 19. Juni: Einigkeit, Wallis; — Mer- 
cur, Stolp; — Pomerania, Finck. 

J. Clarirt nach Danzig: In Corſoer, 15. Juni: Dido, 
air er " : 

ngelommen von Danzig: In Chriſtianſand, 
3. Juni: Eduard, Hagelſtein; — in Gothenburg, 16. Juni: 
Johanna Maria, Johanſſon; — in Flensburg, 17. Juni: 
Marie, Hindricks; — in Kiel, 17. Jani: Sophie Wilhel⸗ 
mine, Lewinſen; — in Brille, 17. Jani: Yun, Aste: — 
in Helvoetsluis, 17. Juni: Alexandrine, Bagt; — Grand 
Duc Alexis (S D.), Baranvon; — Emilie, Bölſch; — in Te⸗ 
rel, 17. Juni; Auguſt, Brüdgam; — Mariha Clara, Al⸗ 
ward; — in Blie, 16. Juni: 3 Gezüſters, Bart; — 17. 
Juni: Dirkje, Burghout; — in Palmboeuf, 16. Juni: 
Lina, Suhr; — in Bremerhaven, 18. Juni: Flora Rönna; 
— iu Belfaſt, 16. Juni: Paul, Preuß; — in Grange⸗ 
mouth, 16. Juni: Emma, Haack; — in Gravesend, 18. 
Juni: Harmony, —; — Alert, —; — M Newcaftle, 17, 
Juni: Brothers, Cowie; — in Peterhead, 15. Juni: 
Matagorda, —; — in Shields, 17. Jani: Moritz Harte 
mann, Moſſemann. 
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Verantwortlicher Redacteur: H. Rickert in Danzig. 


Frankreich. - 

— In Bordeaux iſt es zu einigermaßen bedenklichen Un- 
ruhen gekommen. Die zahlreichen und züuflig organiſtrien 
Laſtträger widerſetzten ſich durch Thätlichkenten der Aulage 
eines Schienenweges längs der Hafenquais und wurden erſt, 

em man Militairmacht requirirt hatte, zur Ruhe ge 
bro Die Polizei wurde von den erbitterten Laſtträgern 
mißhandelt, die Behörden, ja, Herr Senator Pietri verhöhnt 
und mit Steinen geworfen. Es wurden einige Verhaftungen 
vorgenommen. (Die Ruhe iſt bereits wieder hergeſtelli.) 

f Hupland und Polen. 

— Der Erzbiſchof Felinski hat ein Expoſe verfaßt, wel- 

ches durch Vermittelung des Warſchauer Capitels nach Rom 


Leipzig, 15. Juni. Bei der am 11. d. M. ſtattgehab⸗ 
ten probe der zum deutſchen Turnfeſt zu Biere dh. 
weine haben unter 25 Concurrenten die Firmen Gebrüder 
Kempf zu Neuſtadt a. Haardt und A. Silligmüller von 
Würzburg den Preis davon getragen. Die Stimmenzahl 
war für beide Firmen gleich, ſomit wurde ledes der beiden 
Häufer wit der Lieferung zur Hälfte des Bedarfs beauftragt. 


feinen Regens ſchon ein wenig x freundliches Bild bot, ver. 


Bekanntmachung. 

Zufolge Verfügung vom 20, Ir 0 

an demſelben Tage die in Danzig errichtete 

. des Kaufmanns Emil Ri⸗ 

ard Eldor Amort ebendaſelbſt unter der 

Firma: 2 
Emil Amort 5 

in das dieſſeitige (Handels) Firmen ⸗Reaiſter 

sub No. 561 eingetragen. 
Danzig, den 20. Juni 1863 


Kgl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗ 


Collegium. 
Steindorf. [3438] 
Bekanntmachung. 
Das zum Nachlaſſe der Gaſtwirth Ono⸗ 
drius Jade ſchen Eheleute gebörige, im 
orfe Pelplin unter No. 2 des Hopotheten⸗ 


buchs in der Nähe des Pelpliner Eiſenbahn⸗ 
1455 belegene Grundſtück, wozu 112 Morgen 
45 UJ⸗Ruthen Ackerland u. die Kruggerechtigkeit 
gehort, abgeſchätzt auf 8240 Thlr. 8 Sgr. 4 Pf., 
Field der nebft den Kaufbedingungen in der 
egiſtratur einzuſebenden Taxe, ſoll im Wege 
der freiwilligen Subhaſtation im Termine 
den 13. Juli d. J., 
Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle verkauft werden. 
Pr. Stargardt, den 11. Juni 63. 

Königl. Kreis⸗Gericht. 

[2233] 2. Abtheilung. 


Concurs⸗Eröffnung. 
Königl. Stadt⸗ und Kreis- Gericht 
zu Danzig, 
1. Abtheilung, . 
den 17. Juni 1863, Mittags 12 Uhr. 
Ueber das Vermögen des Kaufmanns Otto 
Kuehn bier iſt der kauſmänniſche Concurs 
eröffnet und der Tag der Zahlungseinſtellung 
auf den 15, Juni c. feſtgeſetzt. 

um einitweiligen Verwalter der Maſſe iſt der 
Rechtsanwalt Roepell beſtellt. Die Gläubis 
ger des Gemeinſchuldners werden aufgefordert, 
in dem auf 

Mittags 12 Uhr, 

in dem Verhandlungszimmer No. 15 des Ge⸗ 
richtsgebäudes vor dem gerichtlichen Commiſſar 
Herrn Stadt- und Kreisgerichts⸗Rath Pari san⸗ 
beraumten Termine ibre Erklärungen und Vor⸗ 
ſchlage über die Beibehaltung dieſes Verwalters 
oder die Beſtellung eines andern einſtweiligen 
Verwalters abzugeben. 

Allen, welche vom Gemeinſchuldner etwas an 
Geld, Papieren oder anderen Sachen in Beſitz 
oder Gewahrſam haben, oder welche ihm etwas 
verſchulden, wird aufgegeben, nichts an den⸗ 
ſelben zu verabfolgen oder zu zahlen: vielmehr 
von dem Beſitze der Gegenſtände bis zum 20. 
Juli c. einſchließlich dem Gerichte oder 
Bin Verwalter der Maſſe Anzeige zu ace 


ebenda e a 291 € N 
inbaber und andere mit denſelben gleichberechtigte 
Gläubiger des Gemeinſchuldners ie von ben 

rem Beſitze befindlichen Pfandſtücken uns 
Anzeige zu machen. 8 2327 


2 ＋ 2 

Auction mit Colonialwaaren. 

Dienstag, den 23. Juni, Vormittage 9 Uhr, 
werden die unterzeichneten Makler, ſür Rech- 
nung wen es angeht, verschiedene im Spei- 
cher „Das Liebsche Schiff.“, in der Milch- 
kannengasse gelegen, lagernde Colonial-Waa- 
ren, als: Reis, Gries, Taback in Rollen und 
Packeten, Rosinen, Cichorien und Backobst 
aller Art, in öffentlicher Auction an den 
Meistbietenden gegen baare Bezahlung ver- 
kaufen. Die Herren Käufer werden höflichst 
ersucht, recht zahlreich zu erscheinen. 


2339] 
Ladewig, Khrlich. 


Ruſſiſche und Polniſche 
Papierrubel bezahlt mit 
dem höchſten Preis 

F. Reimann, 

Bank: u. Wechſelgeſchäft, 
Langenmarkt BHe 


Mfand⸗ 


Leinene 


Deinkleiderfoffe 
in gemuſtert, grau und 
weiß, ſämmtlich waſch⸗ 
ächt, empfiehlt 
F. W. Puttkammer. 


* 


& Wollene 

Schlaf decken 
in alice Quali⸗ 
tät und in verſchiedenen 
Längen und Breiten 


empfiehlt 
F. W. Puttkammer. 


Polnischer Kientheer 8 
in fein ität, zu 5 onne, 
je a gift. siehe. Keck. 


* 


je 
Juni 1863 iſt 


ewinnreichste Speculation 
iſt die Betheiligung bei dem Kaiſerl. Königl. Oeſterreichiſchen 


Eiſenbahn⸗Anlehen 


wovon der Verkauf der Looſe geſetzlich in Preußen geſtattet iſt. 
ehung am 1. Juli Re "| 
150,000, mal fl. 40,000, 


Die g. 


i. 
250,000, Timal fl. 200,000. 10 mal fl. 
15,000, 2060 Gewinne à fl. 5000 bis abwärts fl. 4000. — Der geringſte 
iſt jetzt fl. 140 oder Thlr. 80. — Kein anderes Anlehen bietet eine gleiche 
behſten Garantien. — Um die Vortheile zu genießen, welche 1 


ja? 
Die Hauptgewinne des Anlebens find; 24mal fl. 
105mal fl. 30.000, mal fl. 20,000, 105 mal fl. 
. den mindeſtens jedes Obligationsloes erzielen muß, 

nzahl fo großartiger Gewinne verbunden mit den b 0 
die Betheiligung ermöglichen, beliebe man ſich baldigſt DIRECT an unterzeichnetes Bankhaus zu wenden, welches nicht nur allein 
Pläne und Ziehungsliſten gratis und franco verſendet, ſondern auch die kleinſten Aufträge aufs prompteſte ausführt. 


9451 irn & Greim, Banquiers in Frankfurt a / M. 


„ BERLINER BÖRSEN-ZEITUNG 


und zwar in ihrer Abend-Ausgabe als ein Central-Organ für die commerciellen 
Morgen-Ausgabe als vollständige politische Zeitung, so dass sie nach allen 
wir Veranstaltung getroffen, die Zahl unserer telegraphischen Depeschen, 
die wir schon jetzt in einer wohl kaum sonstwo gebotenen Fülle geben, noch fernerweitig zu vermehren, ; 

Alle Post-Anstalten und Zeitungs-Spediteure' nehmen Bestellungen auf die 


Zeitung an, in Berlin auch 


— 


Die Expedition der „Berliner Börsen-Leitung.“ 
(Charlotten-Strasse 28.) 
e eee eee me 
in gewandter Commis, tüchtiger Verkäufer, 
| & der auch mit der polnischen Sprache ver⸗ 
traut, findet zum 1. Juli in einem Eiſen⸗ und 


— — — — jj j ,. 
Hamburg⸗Amerikaniſche Packetfahrt⸗Actien⸗Ge ellſchaft. 
Material Geſch ft ein Engagement. Adreſſen 
find unter Littra V. W. 2435 in der Exped. 


Directe Poft-Pampſschipſahrt Zwischen EHisEnn 
Hamburg um New⸗York, ey ae 


entuell Sonthampton anlaufend: fort beim Maurermeiſter 2287 
ſtpr. 


ev 
. aaıt, 5 27. i, N g 
Be Sera ae Schwenſen, am Sonnabend, der 11. Zul, | Olschefski in Loebau, ai: 
Neue Matjes⸗Heringe 


di ermanta, Capt. Ehlers, am Spunabend, den 25. Jul, 


Teutonia, Capt. Taube, am Sonnabend, den 8. Auguſt, 


E 
Saxonia, Capt. Trautmann, am Sonnabend, 22. An guſt. agli Dualirä N 
5 Bavaria, a Sp unabenn he he 1 | 12272 ek J. C. ln: Holzmarkt. 
te Kajute. weite . wiſchendeck. . 
Paſſagepreiſe: Nach New⸗Hork Pr. Crt. 130, Pr. Ert. 74.100, Pr. Ert. 60. 30 
‚Mach Sonthampton & 4, 5 £ 2. 10 2 1. 3. Kemski 8 Lokal, 
Die Expeditionen der obiger Geſellſchaft gehörenden Segelpadelſchiſfe finden ſtatt: Schwarzes Meer. 


Dienſtag, den 283., zur Johannisfeier, findet 
in meinem nen decorirten und mit Gas 
erleuchteten Salon 5 

ALL 


ſtatt, wozu ergebenſt einladet 
2425 J. Kemski. 


r FE TRuTE 
Augekommene Fremde am 22. Juni 1863. 
Eugliſches Haus: Rittergutsbeſ. de Terra 
* ‚fen, a. 22 ; K Huet n. Gem. a. 
I. e \ { 
Wie Andhr a. Voebnſacl. Königl. San 
Dr. Haſſe a. Breslau. Vermeſſungs⸗Inſpector 
Gauß u. Civil⸗Ingenieur Veitmeyer a, Berlin. 
Juſtizrath Droſte a. Pr. Stargardt. Rechtsanw. 
Mangelsdorf n, Gem. a. Graudenz. Kaufl. 
Dauthe a. Leipzig, Bech a. Sudau, Königs a. 
Crefeld, Vogel n. Gem. u. Ferſenheim a. Berlin, 
Schlüter a. Glauchau, Heyne a. Gera, Roſeen 
a. Frankfurt. Hofſchauſpielerin Thereſe Hollinger, 
Frau Raymond de Baur u. Frl. Geſchwifter 
Heyne a. Berlin. 

Hotel de Berlin: Rittergutsbeſ. Wittbold 
a. Dresden, Fiber a. Tilſit. Oberamim. Horn 
a. Oslanin, Zwicker a. Czechoczin. Adminiſtratot 
Schulz a. Cöôslin. Kauft Brueck, Gehring u. 
Bertram a. — Hoffmann a. Bruſſel, Jo⸗ 

amter. N 


nach New⸗Nork am 13. Jult per Packetſchiff Donau, Capt. Meyer. 
Näheres zu erfahren be! Anguſt Bolten, Jm. Miller's Nachfolger, Hamburg, 
ſo wie bei dem für den Umfang des Königreichs Preußen conceſſionirten und zur Schließung 


giltiger Verträge für vorſtehende Schiffe nur ausſchtießlich allein bevollmächtigten Ge | 


neral: HA Platzmann in Berlin, 


Louiſenſtraße 2, 


2 deſſen Seits in den Provinzen angeſtellten und conceſſionirten Haupt. 
* Wegen Uebernahme von Agenturen in den Provinzen beliebe man ſich 


falls an den vorgenannten General⸗Agenten zu wenden. 


durch ihre raschen und glücklichen Reisen seit Jahren berühmt, werden expedirt 
von Hamburg direct 

nach New-Work und Quebec am #. und 15. eines jeden Monats. 

Zur Annahme von Passagieren und Auswanderern für diese Schiffe von Hrn. Rob. M. 
Sloman allein ermächtigt, empfehlen wir dieselben allen Reisenden und Auswanderern un- 
ter Zusagung der besten und gewissenhaſtesten Beförderung. Nähere Auskunft eriheilen 
unsere Herren Agenten und auf frankirte Briefe Donati & Co, 

[3343| concessionirte Expedienten in Hamburg- 


+ 


und Specials 


eben⸗ 
(125 


Küas & Co. aus Tarnowitz, 


jetzt in Berlin, Mohrenstrasse 48, 
Erfinder und alleinige Fabrikanten des ächten Ruſſiſchen Magenelixir 6 4 


MALAKOFF 


Mud, Tolkemit u. 


preupen. Gutsbeſ. Kraſchewitz a. Mewe, . Tpiel 


. 959 E n. gone. ange N n. dam. 2 rechts · 

Dieſes, aus den heilſamſten Kräutern extrahirte Getränk, iſt feines Au zzerſt feinen dorf. Ritlergutsbeſ. v. Gowin Fam. a. 
Bohlgeihmads wegen jo allgemein beliebt geworden, daß wie aller Anpreilungen deſſelben Merſinste. Kaufl. Joſephſon a. Memel, 2 55 
überhoben werden. Auch hier in Danzig iſt es bei vielen Kaufleuten, Conditoren, Reſt au⸗ a. Bromberg, Nieny a. Crefeld. Frau Rentie 


Kalous a. Berlin. Frau 


N Triebel a. 
Darkebmen. Frau Gutsbeſ. Lettke a. Littauen, 
Marne a. Tilſi 


it. 

Walter's Hotel: Lieut. Kloer a. Graudenz. 
Rittergutsbeſ. v. Beckow a. Rummelsburg, 
Rühnke n. Gem. a, Sykoczyn, Sellentin a. 
Kemorowo Gutsbef. Schuster a. Kaulenſee. 
Baumſtr. Hartwich n. Gem. a. Swinemünde. 
Pfarrer Aplert a. Lippſtadt, Dr, Moeller a. 
Rodenwald Hopfenhändler Klein a. Bamberg. 
Gutspächter Ablandi a. Krockow. Kaufl. Amen 
u. Anprasd a. Berlin. ä 

Deutſches Haus: Hauptmann a. D. Hanne⸗ 
mann n. Gem. a. Pußig. Gutsbeſ. Räntel a. 
Kerſtenbrook, Rentier Ar a. Memel. Schiffe ⸗ 
Copt. Scheffler a. Stralſund. Hofbeſ, Klein a. 
Polchau. Kaufl. Müh heim a. Nakel, Warken⸗ 
thin a. ziegenbo, Weiß n. Soh 


rateuren zc. jetzt eingeführt. Jedoch erlauben wir uns darauf aufmerkſam zu ma ben, daß 
wir eine Menge Na ahmer haben, die unter dem Namen „Malakoff“ einen ganz gewöhn⸗ 
lichen Liqueur liefern, welcher weder den krauterreichen Geſchmack des unfrigen, noch 


deſ⸗ 
fen heilträftige Wirkung auf Magen» und Unterleibsleiden bat. [1772| 
balsa- 


— — —— — 24äãg⁊—ß—ßÄ—ßvK—ß—,ͥ — 
1 ’ 558 
1 Sta Gebr.Leder S nnen, ERDN USS(BLSEIF ET Stud 
mit iſt als ein böchſt mildes, verſchönerndes und erfriſchendes in 
Gebr.-Anw.] Waſchmittel anerkannt; fie iſt daher zur Erlangung und Bewah⸗ 
ei rung einer gefunden, weißen, zarten und weichen Haut beſtens 
e. zu empfehlen und in gleichmäßig guter Qualität ftets ächt zu 


Biß Danzig e Albert Neumann en denn Ras, fi, 


irſchau bei J. Henſel und in Pr. Stargardt bei Joh. Th. aupkl Ww 


einem Packet 
10 Sgr. 


ohn a. 


ie Kabrif fü andwirt li botographien in ſchönſter Aus führung — das | Sprung a. Königsberg. Oeconom Schröder a. 
Die abrik für I d 4 80 E N Pb abend Viſiten⸗Karten a 2 % — werden Marlewo. Neftanrateue Ehrhardt a. Rügenwalde. 
aſchinen un rgeräthe täglich een im Atelier Vor ſtädtiſchen | Fabritant Heſſe a. Sebnitz i. Sachſen. Unſpector 

de Graben No. 52. Siebert a Lauenburg. Student v. Kolinski a. 


2364] W. Lau. 


. BREI 

in der deulſcheu und polniſche; Sprache mäch⸗ 
E tiger (militairfreier) Milch ca J peel 
ſucht zum 1. Juli d. J. ein Eng ıgement. Gef. 
Adr. mit Angabe des Gehalts unter No. 2434 
B. werden in der Erped. b. Bid, erbeten, 


Ein Tapezierer, der auf gute Pol⸗ 


C. Laechelin 


in Danzig, Wallgaſſe No. 7, 
empfiehlt ihre neuen Kartoffelpflüge mit 
ſtellbaren Streichbrettern; 

Schuffele oder Häufelpflüge, ganz von 
Eiſen, mit ſtellbaren Streichbrettern; 
leeharken mit Beutel, 
Griguons und amerikauiſche Pflüge; 
Schmid'ſch:! (Regenwalder) Saema⸗ 


Königsberg. Lieut. a. D. Har der a. Tilſit. 
Schmelzer's Hotel: Rittergutsbeſ. v. d. 

Reck a. Brzyn, Ende a. Olſchau. Oberamimann 

Bornemann a. Neuhoff. Kgl. Baumſtr. 

n. Gem. a. Tilſit. Rentier Hegewald a. 

8 Taege a. Meerane. Kaufl. Wenzel a. 
amberg, Bofeldt a. Leipzig. 5 a. Magde⸗ 

burg, Hämpel a. Naumburg, Opiz a. Bremen. 
Hotel de St. Petersbourg: Kaufl. Arendt⸗ 


5 \ ingenbt ; & tein a. Stuhm, Lang a Elbing. > ua 
ſchinen mit Briten; fterarbeiten eingenbt ift, findet auf — 2 | Mein a f 5 N 
Boſtoner Kornreinigungsmaſchinen, Bartene | Jahre dauernde Beſchä tigung el gutem er: rg a un 3 Sſchewttl 


dienſt. L. Marcuſe 
2432] Möbelhändler in Brennberg 


— — —ö— — — —-—-— — — kV 
Ein anſtändiger junger Mann ſucht in ein 
E Comptoir ober egg eine Stelle 
als Aufſeher, Schließer oder dergleichen. Ge⸗ 
fällige Adreſſen werden unter 2433 in der Ep 

pedition dieſer Zeitung erbeten. 


ſpritzen und engliſche Drehrollen. 347 


Juſtitut für chtmiſchen Untttricht u. che⸗ 


mifche u. mikroskopifche Untersuchungen 
| us Cuno Fritzen, 


reitgaſſe 43, Sprechſtunden von 122 Uhr M. 


a. Landsberg a. W. 

Kubiiher Hof: Rentier Gleh a. Cul 
brn a. Marienwerder. Kauft. Wachen 
ar ſchau, Kegel a. Czerwinsk. Deconom Willde 

a. Marienburg. i 


“rund und 2 4 W. Kae an 


